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Achtung: 

wenn Sie wünschen, dass wir Ihnen die Zuchtverbandsnachrichten per e-mail – statt mit der Post – senden, bitte wir Sie unter 02682/702-503 oder -500 uns Ihre aktuelle e-mail Adresse bekannt zu geben, oder Sie schreiben uns ein mail an:

viktoria.handl@lk-bgld.at oder tamara.hettlinger@lk-bgld.at


1 ANKÜNDIGUNGEN

ZUCHTVERANSTALTUNG

Die diesjährige Zuchtveranstaltung des Schaf- und Ziegenzuchtverbandes Burgenland wird am 19. Juni 2011 in Wolfau im Rahmen des WOLFAUER KIRTAGS stattfinden.

Die Ausschreibung erfolgt gesondert.
EXKURSION

Für Ende Oktober ist eine Exkursion geplant – Ziel und genauer Termin werden noch bekannt gegeben.

2
Ankaufsförderung 

Beilage zur Zahl:4a-F-8431/1-2009

R i c h t l i n i e
für die Gewährung von Ankaufsprämien 

für weibliche Zuchtrinder, Zuchtschafe und -ziegen aus Landesmitteln auf Basis der 

Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 der Kommission vom 20. Dezember 2007 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf De-minimis-Beihilfen im Agrarerzeugnissektor (ABl. L 337 vom 21.12.2007) 

1. Förderungsziel
Gemäß den Bestimmungen des Bgld. Landwirtschaftsförderungsgesetzes 1987; LGBl. Nr. 59/1987, fördert das Land Burgenland als Träger von Privatrechten die Land- und Forstwirtschaft, um deren Bestand und Entwicklung zu sichern und sie auch in die Lage zu versetzen, ihre vielfältigen Aufgaben zum Wohl der Allgemeinheit zu erfüllen. 

Ziel dieser Förderung ist die Erhaltung und Qualitätsverbesserung der burgenländischen Rinder-, Schaf- und Ziegenzucht und damit verbunden die Sicherung der traditionellen, bäuerlichen Landbewirtschaftung und vor allem die Erhaltung der Wiesen- und Grünlandflächen.
2. Rechtsgrundlage

· Bgld. Landwirtschaftsförderungsgesetz 1987, LGBl. Nr. 59/1987

· Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 der Kommission vom 20. Dezember 2007 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf De-minimis-Beihilfen im Agrarerzeugnissektor (ABl. L 337 vom 21.12.2007) 

3. Förderungswerber
Natürliche und juristische Personen, die auf eigene Rechnung einen land- und forstwirtschaftlichen Betrieb im Burgenland bewirtschaften.

4. Gegenstand der Förderung
Gegenstand der Förderung ist der Ankauf weiblicher Zuchtrinder, sowie von Zuchtschafen und -ziegen mit Zuschüssen.

5. Höhe der Förderung

Die Förderhöhe beträgt maximal 30 Prozent des Netto- Ankaufspreises. 

Nach Artikel 3 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 darf für den Bereich der agrarischen De-minimis-Beihilfen die Gesamtsumme der einem Beihilfenwerber gewährten agrarischen De-minimis-Beihilfen innerhalb von drei Jahren den Betrag von € 7.500,-- nicht übersteigen. 

Ebenso darf österreichweit der Betrag von derzeit € 40.350.000,-- in drei Jahren gemäß Art. 3 Abs. 3 der EG Verordnung Nr. 1535/2007 nicht überschritten werden.

6. Förderungsvoraussetzungen
· Ein und dasselbe Tier kann nur einmal Gegenstand der Förderung sein.

· Nachweis des positiven Zuchtwerts bei Schafen und Ziegen

· Voraussetzungen für weibliche Zuchtrinder:

· Als weibliche Zuchtrinder gelten Erstlingskühe, Kühe und trächtige Kalbinnen. 

· Der Mindestankaufspreis muss netto 1.200,-- EUR  pro Tier betragen.

· Die angekauften Tiere müssen laut Stammschein mindestens der Bewertungsklasse IIb angehören. 

7. Ansuchen

7.2. Förderansuchen

Das Förderansuchen ist von der Förderwerberin oder dem Förderwerber im Wege mittels Formular samt Beilagen bei einem im Burgenland anerkannten Zuchtverband als Einreichstelle einzubringen. 

Nach Kennzeichnung der Stammscheine und Bestätigung des Zuchtwerts sowie der Vollständigkeit der Unterlagen leitet der Zuchtverband die Ansuchen an die Förderabwicklungsstelle weiter. 

Das Förderansuchen hat zu enthalten: 

1. Antrag

2. Verpflichtungserklärung

3. De-minimis- Erklärung

In der agrarischen De-minimis-Erklärung müssen Beihilfenwerber bzw. -innen alle im laufenden Kalenderjahr und in den beiden vorangegangenen Kalenderjahren beantragten/bewilligten/ausbezahlten agrarischen De-minimis-Beihilfen und sonstige für die Administrierung der Beihilfen relevanten Daten bekannt geben und Verpflichtungen eingehen. 

4. Stammscheine für die angekauften Zuchttiere im Original

5. Rechnung und Zahlungsnachweis (Kontoauszug) im Original. Barzahlungen werden nicht anerkannt. 

Formulare finden Sie im Anhang! 

Die geforderten Unterlagen übermitteln Sie dem Schaf- und Ziegenzuchtverband Bgld., der nach Prüfung diese an die auszahlende Stelle (Amt der Bgld. Landesregierung – Abt. 4a) weiterleitet.
3 MERKUR – Lämmerproduzenten

SIND SIE LÄMMERPRODUZENT?

SUCHEN SIE EINEN NEUEN ABSATZWEG?

MÖCHTEN SIE EINE RENOMMIERTE ÖSTERREICHISCHE HANDELSKETTE BELIEFERN?

Herr Franz NACHTMANN aus Kukmirn sucht Partner, die mit ihm gemeinsam Lämmer für fünf Supermärkte der Handelskette MERKUR im Burgenland liefern.

Die Lämmer müssen den Erzeugerrichtlinien entsprechen:

· Die Lämmer müssen entwurmt sein

· Alter: nicht älter als 5 Monate – Lebendgewicht: ca. 45 kg

· Die Lämmer müssen gekennzeichnet sein gem. der TKZVO 2005 

Falls Sie als Lämmerproduzent eine Chance sehen, einen neuen Vermarktungsweg für Ihren Betrieb zu erschließen, 

RUFEN SIE HERRN FRANZ NACHTMANN – TEL.:0676/7230060 AN !!!!

Melden Sie Ihre Lämmer für den jeweiligen Monat in der ersten Woche des betreffenden Monates, damit Herr Nachtmann eine optimale Versorgung der zugeteilten MERKUR – Filialen koordinieren kann.

Für Mitglieder des Schaf- und Ziegenzuchtverbandes Bgld. wird keine Vermittlungsgebühr verrechnet, es sind an den Verband, der Abrechnung macht, einzig und allein die Aufkleber mit dem Verbands-Logo, die auch im Verband erhältlich sind und bei jedem Lamm mit gegeben werden müssen, gem. dem Einkaufspreis der Aufkleber zu bezahlen.

4 SCHAFSCHERER

	Terry Pevereal, Wien
	0699/11033377    nur große Stückzahlen

	Zewell Michael, Wien
	0650/4744447

	Kothgasser Wolfgang, Strallegg
	0664/5460089

	Reischer, Lanzenkirchen
	02627/45165

	Mandl Harald, Gersdorf
	0660/3484996 - abends

	Seitz Martin, Jennersdorf
	0664/9595225

	Kerscher Martin, Wien
	0650/2215781


5 HERDEBUCHZÜCHTER 2011

	Fam.Name
	Ort
	Rasse
	Telefon
	mail

	ELPONS
	Eberau/Bildein
	Kr. Steinschaf
	03323 / 22 69
	elpons@bioschaf.at

	ERHART
	Oberdorf
	Burenziegen
	0650/2190861
	angalf1@aon.at

	FRÜHWIRTH
	Tschurndorf
	Schwarzkopf
	02618/8388
	

	GRANDITS
	Hackerberg
	Suffolk, Jura
	0664/9767598
	granditsschafzucht@hotmail.com

	HEIGL
	Weichselbaum
	Zackelschaf
	0664/4674187
	oekobauer@aon.at

	KARAUSZ
	Dt. Tschantschendorf
	Krainer Steinschaf
	0664/4425778
	bio-heiztechnik@inode.at

	LEHRNER
	Marz
	Kaschmir Ziegen
	0664/1136308
	sandra.lehrner@aon.at 

	NESWADBA
	Eisenzicken
	Ostfries. Milchschaf
	0664/3822103
	

	OBERKOFLER 
	Weichselbaum
	Zackelschaf
	0680 3005775
	david.oberkofler@hotmail.com

	PUSAM
	Wallendorf
	Braunes Bergschaf
	0664/1415674
	gartengestaltung.pusam@gmx.at

	SCHAAR
	Jennersdorf
	K.Brillensch.
	0664/3736806
	karin.schaar@aon.at oder aon.913267123@aon.at

	SCHLÖGL 
	Oberrabnitz
	Waldschaf
	0664/1332621
	Andreas.Schloegl@gmx.com

	SIMML
	Neusiedl/See
	Waldschaf 
	0676/3492921
	gottfried-simml@netway.at 

	STANDLER
	Litzelsdorf
	Zackelschaf
	0699/12657787
	irmi.salzer@gmx.at

	TRENKER
	Oberwart
	Shropshire
	0664/2634860
	t.anne@gmx.at

	VAN DEN OEVER
	Eltendorf
	Saanenziege
	03325 22746
	office@schaziehof.at

	VAN DEN OEVER
	Eltendorf
	Toggenburger Ziegen
	03325 22746
	office@schaziehof.at

	WILDZEISS
	Oberpetersdorf
	Texel
	02618/8284
	


6 Anzeigen
Schafverkauf

Mutterschafe und Lämmer abzugeben:

Kontakt: Mach Klaus, Oberschützen – Telefon: 0664/4507744

Sonstiges

1 Agrarplattform für das Kaufen und Verkaufen in der Landwirtschaft. 

Landwirt/ Privater inseriert Anfragen kostenlos für einen Zeitraum mit Ausführungsdatum. Anbieter legt Angebot zu Anfragen: Nur bei Erfolg wird eine faire Gebühr fällig. Landwirt kann in den Angeboten rund um die Landwirtschaft stöbern. Anbieter inseriert kostenlos Angebote über seine Produkte und Dienstleistungen. 

1.1 VORTEILE für die Suche: 

Kostenlos & Anonym ! Zeit und Geld sparen ! Unverbindliches und kostenloses Service ! Vertrauensservice: Wir übernehmen Ihre Suche ! 

1.2 VORTEILE für das Anbieten: 

Kundengewinnung ohne Werbekosten! Faire Gebühren nur bei Erfolg ! Aufträge im Abo: Sie erhalten passende Anfragen & Angebote kostenlos per Email 
Bei Interesse an der Nutzung der oben beschriebenen Werbemöglichkeit, setzen Sie sich bitte mit Fr. Dr. Fellnhofer (Kontakt siehe unten) in Verbindung:
Kontakt: 

Feld und Hof 

Dr. Kathrina Fellnhofer
Hengstberg 8 - 3376 St. Martin
Tel.: 0664 /42 12920 
*********************
Web: www.feldundhof.at 
Email:  info@feldundhof.at
